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Herren Kreisliga Gr. 2

VfR 07 Limburg II : TV Münster 1902 
Dienstag, 08.11.2022, 20:00 Uhr

Sandner und Zimmermann in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Sandner und Zimmermann konnte der TV Münster 1902 das
Auswärtsspiel beim VfR 07 Limburg II in der Herren Kreisliga Gr. 2 mit 9:4 gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 8. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 2
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Timo Rath den
finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht ganz mithalten
konnten Ringel / Fischer, beim 9:11, 11:7, 3:11, 6:11 gegen Weil / Rath, obwohl sie nicht komplett
chancenlos waren. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Czech / Stadtmüller
ihren Gegnern Sandner / Zimmermann letztlich beim 5:11, 11:8, 6:11, 8:11 nicht gefährlich werden.
Laukner / Brummer hatten ihre Gegner Rath / Klefenz beim deutlichen 11:5, 13:11, 11:9 insgesamt
im Griff und ließen ihnen keine echte Chance. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Keinen Punkt beisteuern konnte Andreas Czech im Match gegen Helge Zimmermann,
das 0:3 verloren ging. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Sandner war für Stefan Stadtmüller
letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Wenig später war dann das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Marcus Laukner gelang es, Timo
Rath im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit
einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Sieg. Michael Ringel gegen Marius Weil hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-
Niederlage auf dem Spielberichtsbogen hinter der anhand der TTR-Werte auf dem Papier als
ausgeglichen eingeschätzten Partie. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:5 an die Tische. Axel Fischer bekam seinen gleichstarken Gegner Jürgen Klefenz beim klaren
0:3 nicht richtig in den Griff. Jonas Brummer war in der Partie gegen Christoph Rath nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Ralf Sandner war für Andreas Czech am Ende wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Chancenlos war Stefan Stadtmüller gegen Helge Zimmermann
nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Keine Chancen ließ indessen Marcus
Laukner dann beim 14:12, 11:7, 11:9 seinem Gegner Marius Weil. Mittlerweile stand es damit 4:8. 2:
3 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Michael Ringel und Timo Rath am Tisch die Schläger
kreuzten. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage des VfR 07 Limburg II geht es nun im nächsten Spiel am 25.11.2022 gegen
den TuS Haintchen 1902, während der TV Münster 1902 am 17.11.2022 gegen den TSV
Hirschhausen 1909 antritt.

 Statistik:
 VfR 07 Limburg II

Doppel: Ringel / Fischer 0:1, Czech / Stadtmüller 0:1, Laukner / Brummer 1:0 
Einzel: A. Czech 0:2, S. Stadtmüller 0:2, M. Laukner 2:0, M. Ringel 0:2, A. Fischer 0:1, J. Brummer 1:
0 

 TV Münster 1902
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Doppel: Sandner / Zimmermann 1:0, Weil / Rath 1:0, Rath / Klefenz 0:1 
Einzel: R. Sandner 2:0, H. Zimmermann 2:0, M. Weil 1:1, T. Rath 1:1, C. Rath 0:1, J. Klefenz 1:0


